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REDAKTIONSSCHLUSS 
für das nächste Mitteilungsblatt 

Mittwoch, 21.06.2023, 12.00 Uhr
Ö� entliche  Bekanntmachung 

 
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals 

wird hiermit zur ö� entlichen Gemeinderatssitzung am 

Mittwoch, 28.06.2023 um 19.30 Uhr  
ins Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen 

  
vorläu� ge Tagesordnung:   
  
TOP   1 Bürgerfragerunde 

TOP    2  Verabschiedung der Mitarbeiterin Gerlinde Keller 

TOP    3    Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und seines Stellvertreters 
der Feuerwehr Kleines Wiesental 

TOP    4   Bescha� ung eines MTW für die Feuerwehr Kleines Wiesental 

TOP    5   Antrag auf Waldumwandlung Mitteleck Neuenweg  

TOP   6   Dorfmitte Wieslet   

TOP    7   Künftige Organisation der Müllabfuhr in der Gemeinde Kleines Wiesental 

TOP   8   Bauaunträge  
 8.1   Bauvoranfrage zum Teilrückbau, Wiederaufbau und Umbau des beste-

henden Gebäudes auf Flst.Nr. 283/1, OT Bürchau  

TOP    9   Bekanntgabe nichtö� entlicher Beschlüsse 

TOP   10   Mitteilung der Verwaltung 

TOP   11   Verschiedenes  
  
Im Anschluss � ndet eine n.ö. Sitzung statt 

Die endgültige Tagesordnung wird an den Anschlagtafeln ortsüblich bekannt gege-
ben. 
    
Gerd Schönbett 
-Bürgermeister- 

Veräußerung 
des Hallenmobiliars 
Die Gemeinde Kleines Wiesental hat für 
die Mehrzweckhalle Tegernau neues 
Mobiliar angescha� t. Bei Interesse kann 
das alte Mobiliar erworben werden. Die 
Möbel werden nur im Paket (1 Tisch und 
6 Stühle) abgegeben. Pro Paket 30 €. 
Solange der Vorrat reicht. 

Wenn Sie Interesse an Möbelpaketen 
haben, dann dürfen Sie sich gerne bis 
30.06.2023 an die Gemeindeverwal-
tung, Frau Grether, 07629/9110-23 oder 
Mail: grether@gdekw.de wenden. Ab-
holung am 04.07.2023, von 17.00 Uhr – 
18.00 Uhr, an der Halle in Tegernau. 

Barzahlung bei Abholung. 

 GEMEINDERATSSITZUNG
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Wichtige  
Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, 
Allgemeinmedizin                             Tel.: 07629/207 
Hausarztpraxis Jafar, Wies, 
FA für Allgemeinmedizin und 
Sporttherapie                           Tel.: 07629/1789604 
mobil:                                                015253927248 
Email: praxis.jafar@gmail.com   
 
Rufnummern für den ärztlichen Notfalldienst!!! 
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen niederge-
lassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen 
und Patienten für die Notfallversorgung wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Notfalldienst 
(inklusive Kinder- und Augenärztlicher 
Notfalldienst):    116 117 (kostenlos) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist.   
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden 
weiterhin vom Rettungsdienst versorgt, 
der wie gewohnt unter der Rufnummer 
19 222 zu erreichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis 
Lörrach:  
• Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertag  9 – 22 Uhr   
• Kinder Notfallpraxis Lörrach 
Notfallpraxis am St. Elisabeten Krankenhaus 
Feldbergstraße 15,  79539 Lörrach 
Ö� nungszeite: Sa, So.- und Feiertag 8 bis 17 Uhr 
Außerhalb der Sprechnstunden übernehmen die Ärz-
te des St. Elisabethenkrankenhauses die Versorgung. 
Unter der Woche ist der diensthabende Arzt unter der 
zentralen Rufnummer 0180 - 19292 330 zu erreichen.  

Sprechstunden im Kreiskrankenhaus 
Schopfheim   
Samstag/Sonntag/Feiertag 
von 9-13 Uhr und 16-19 Uhr.   
Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.   Werktags bleiben weiterhin die 
jeweiligen Hausärzte für ihre Patienten zuständig. 

Weitere Notrufe (vorwahlfrei): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport 19 222

Stromnetze - Störungsnummer: 
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH 
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:  07629 - 811 

ED Netze 
zuständig für Bürchau, Neuenweg und 
Wieslet:  07623 - 92 1826

P� egestützpunkt und ipunkt 
der Fritz-Berger-Stiftung
Der P� egestützpunkt berät kostenlos und 
neutral über Unterstützungsangebote rund 
um die P� ege, bei Fragen zur P� egeversiche-
rung, Entlastung von p� egenden Angehö-
rigen, zu Hilfsmitteln, zur Wohnungsanpas-
sung, sowie zu vorsorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon: +49 7621 410-5033
Telefax: +49 7621 410-99919
Internet: http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@p� egestuetzpunkt-loerrach.de
Ö� nungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr,
freitags von 8.30 bis 13 Uhr
sowie außerhalb der Ö� nungszeiten nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung.  

Ambulante Hospizbegleitung
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & 
Wiesental richtet sein Angebot der Beratung 
und Begleitung an Menschen mit lebensver-
kürzender Erkrankung und an Hochbetagte 
in Schopfheim und dem ganzen Wiesental 
(unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder 
Religion). Anfragen können vom Betro� enen 
selbst oder in dessen Auftrag z.B. auch von 
Angehörigen, Ärzten oder P� egekräften an 
den Hospizdienst gerichtet werden. Das An-
gebot ist kostenfrei. Die ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter*innen besuchen zu Hause, im 
Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten 
für Senioren und in P� egeheimen.
Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: hospiz-
dienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: 
So� e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Zahnmedizinische 
Patientenberatung
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der Zahn-
ärzteschaft Baden-Württemberg   
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Pla-
nen Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten 
Sie sich vergewissern, ob es eine alternative 
Behandlungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn 
– was nun? Welche moderne, zahnfarbenen 
Füllungen gibt es? Wie können Zahn� ei-
schentzündungen behandelt werden?   
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit mehr beantworten die Bera-
tungszahnärzte unter der für die Anrufer ge-
bührenfreien  Telefonnr.: 0800 / 47 47 800.   
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 
Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält 
kompetente Informationen zu seinen Fragen 
und praktischen Rat. 

Caritasverband für den 
Landkreis Lörrach e.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienp� ege, 
Hilfen für psychisch kranke Menschen, o� ene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende 
Dienste für demente Menschen und Angehöri-
ge, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, E-Mail: 
info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de   
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016 
www.hilfetelefon.de

Psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in 
Lörrach und Schopfheim 
Tel. 07621/3087, www.e� -loerrach.de
E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter 
www.aponet.de oder kostenfrei vom Festnetz 
unter der Rufnummer 0800 00 22 8 33 
oder von allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/
Min) unter der Rufnummer 22 8 33) 
    
Samstag, 17. Juni 2023 
Bahnhof-Apotheke, Sche� elstr. 12, Schopfheim   
Sonntag, 18. Juni 2023 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr   
Samstag, 24. Juni 2023 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfheim 
Apotheke am Eck, Kirchstr. 2, Steinen   
Sonntag, 25. Juni 2023 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 A, Schönau     
Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darau� olgenden Tag 
8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der Websei-
te www.reinle.net/notdienste einzusehen.) 
  
Sonntag, 18. Juni 2023 
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere) 
  
Sonntag, 25. Juni 2023 
J.+ J. Heinrich, Am Hässler 2, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Groß- und Kleintiere) 
Dr. Wilke, Schützenweg 8, 79585 Steinen, 
Tel. 07627/9725108 (Pferde)
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Es gibt wieder Sitztanz!     
„ ...Ich lobe den Tanz, der alles fordert und fördert: Gesundheit, klaren 
Geist und eine beschwingte Seele....“     

Melden Sie sich gerne noch an und probieren Sie es aus!  Wir freuen uns auf Sie!    
Es gibt für den Sitztanz wieder eine Neuerung! 
In Neuenweg haben wir einen barrierefreien, ebenerdigen Ort gefunden. Ab Juli dürfen 
wir das Probelokals des Musikverein Neuenweg benutzen. Hierfür sagen wir herzlichen 
Dank! Das Probelokal be� ndet sich in Neuenweg im Kirchweg 2, im gleichen Gebäude 
wie der Kindergarten. So können auch alle, denen das Treppensteigen Mühe bereitet, in 
Neuenweg wieder am Sitztanz teilnehmen. Parkmöglichkeiten sind vorhanden.   
Hier die nächsten Orte und Termine 
Sitztanz - Vorgesehene Termine    
Mittwoch, 28. Juni  Wies, Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwoch, 5. Juli  Neuenweg, Probelokal Kirchweg 2 
Mittwoch, 12. Juni  Schlächtenhaus, Steinenberghalle 
Mittwoch, 21. Juni  Tegernau, Gemeindeverwaltung Saal 
Mittwoch 28. Juni  Wies, Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwoch, 5. Juli  Neuenweg, Probelokal Kirchweg 2 
Mittwoch, 12. Juli  Schlächtenhaus, Steinenberghalle   

Ab Mitte Juli Sommerpause bis Mitte August   
Mittwoch, 23. August  Tegernau, Gemeindeverwaltung Saal 
Mittwoch, 30. August  Wies, Dorfgemeinschaftshaus   
Mittwoch,  6. September  Neuenweg, Probelokal Kirchweg 2 
Mittwoch,  13. September  Schlächtenhaus,  Steinenberghalle 
Mittwoch,  20. September  Tegernau,  Gemeindeverwaltung Saal 
Mittwoch, 27. September Wies, Dorfgemeinschaftshaus   

Jeweils 15.00 – 16.00 Uhr 

Café digital      
Wie verschicke ich ein Bild mit dem Han-
dy? Wie geht das Einrichten einer Mailad-
resse und wie bediene ich das neue, hoch-
moderne Handy überhaupt? 

Wie bewährt werden wir bei diesen Fra-
gen unterstützt von Schülerinnen und 
Schülern als Experten der digitalen Welt. 
Ganz nach Kaffeehaus-Art wird in kleinen 
Gruppen zusammengesessen und in Ein-
zelgesprächen diskutiert. Auf diese Weise 
können wir individuell auf jede spezifische 
Fragestellung eingehen. 

Und damit das Gesellige nicht zu kurz 
kommt, stehen auch Kaffee, Tee und Ku-
chen bereit. 
Es muss also bei Weitem nicht nur über Di-
gitales gesprochen werden! 

Sicherheit im Umgang mit diesen moder-
nen, unterstützenden Medien ist auch mit 
Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben 
– also scheuen Sie sich nicht, sich auf den 
Weg ins „Café digital“ zu machen! 
  
am Montag, 26. Juni 2023  
von 16.30h – 18.00h 
im Evangelischen Gemeindehaus
in Tegernau 

Die Seniorenbeauf-
tragten informieren

Projekt  

„Im Tal leben – im Tal bleiben“  

Informationen oder Antworten auf Fragen erhalten Sie im 

Projektbüro „Im Tal leben - im Tal bleiben“ 

Rathaus Pfarramt 
Tegernauer Ortsstraße 9 Tegernauer Ortsstraße 17  
                                            79692 Kleines Wiesental 
Melanie Mühlhäuser Claudia Krüger 
Telefon: 07629 / 9110-14 Telefon: 07629/224 
Mobil: 0176 / 55 04 3637 Mobil: 0172 / 940 74 24 
Mail: muehlhaeuser@gdekw.de Mail: Claudia.Krueger@ekiba.de 

  
Spendenkonto: Evang. Kirchengemeinde Oberes Kleines Wiesental

Sparkasse Wiesental, IBAN DE51 6835 1557 0003 0085 62, Stichwort: Projektbüro 

Newsletter – E-Mail-Post 

Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 
in unserem Projekt? 

Wenn Sie möchten erhalten Sie regel-
mäßig unsere E-Mail-Post mit aktuellen 

Informationen, was sich bei uns im 
Projekt tut, 

welche Aktionen laufen, welche Diens-
te wir anbieten und wo und wie man 

sich einbringen kann. 
Melden Sie sich gerne, dann nehmen 

wir Sie in den Verteiler auf! 
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Preisverleihung dm-Markt   
Unter dem Motto „Lust auf Zukunft“ feiert 
dm-drogerie markt 2023 seinen 50. Ge-
burtstag und nimmt diesen zum Anlass, 
möglichst viele Menschen in Deutschland in 
den Dialog zu Zukunftsthemen zu bringen. 
Hierbei werden Projekte, die zur Lösung zu-
kunftsrelevanter Fragestellungen beitragen, 
unterstützt. 
Wir sind wir sind in der Filiale in Höllstein 
mit unserem Projekt „Im Tal leben – im Tal 
bleiben“ als eine von zwei Organisatio-
nen dabei! 
Der dm-Markt spendet 400 Euro an unser 
Projekt. Vom 19. bis 31. Mai bereiteten die 
mehr als 2.000 dm-Märkte in Deutschland 
Organisationen, Projekten und Vereinen in 
ihrem Umfeld, die sich für Zukunftsthemen 
einsetzen, die Bühne und unterstützen sie 
mit einer Spende. Denn dort engagieren sich 
Menschen tagtäglich für unsere Gesellschaft 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag 
für unser Zusammenleben – jetzt und in 
Zukunft. Und sie zeigen: Jeder Mensch kann 
in seinem Umfeld aktiv werden und die Zu-
kunft mitgestalten. 
Vielen Dank an dm für die Unterstützung! 

  
 

Ö� entliche 
Bekanntmachungen

2. Abschlagszahlung / Wasser- 
und Abwassergebühren 2023   
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie an die zweite Abschlags-
zahlung der Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2023 erinnern, welche am 30.06.2023 
fällig ist. Es werden keine zusätzlichen Be-
scheide versandt, die jeweils zu zahlenden 
Raten können Sie der Endabrechnung 
2022 entnehmen. 
Haushalte, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, brauchen nichts 
zu veranlassen. Die fällige Rate wird von uns 
abgebucht. 
  
Bei Überweisung bitte beachten: 
Bitte geben Sie uns Ihr vollständiges Bu-
chungszeichen 5.8888.XXXXXX.X an. Wei-
tere Zusätze oder Textangaben sind nicht 
notwendig. 

Fälligkeitstermine: 
Bitte beachten Sie die auf den Bescheiden aufgedruckten Fälligkeitstermine (Die Zahlungs-
eingänge müssen vor bzw. spätestens am Fälligkeitstag eingegangen sein!) um unnötige 
Mahngebühren/ Säumniszuschläge zu vermeiden. 
  
Bei weiteren Fragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Anna Grether gerne zur Verfü-
gung: Tel. 07629 91 10-61 / E-Mail: anna.grether@gdekw.de 
 
 

Aktenzeichen:  
2 K 14/21 
 Waldshut-Tiengen, 13.05.2023  

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT   

Terminsbestimmung:   
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 

Datum Uhrzeit Raum Ort

Dienstag, 
18.07.2023

10:00 Uhr 26, Sitzungssaal Amtsgericht Waldshut-Tien-
gen, Bismarckstraße 23, 
79761 Waldshut-Tiengen

    
ö� entlich versteigert werden: 
  
Grundbucheintragung:   
Eingetragen im Grundbuch der Gemeinde Kleines Wiesental für Raich Nr. 125:   

BV 
Nr.

Flst.Nr. Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m²

  

1 1093 Wald� äche Schrauen 1.258

7 1254 Landwirtschafts� äche, Wald� äche An der Eck 2.025

8 1369 Wald� äche Ahörnle 1.459

9 1644 Wald� äche In der Waid 1.398

10 1647 Wald� äche In der Waid 2.156

11 1651 Wald� äche In der Waid 1.498

13 1304 Wald� äche Sättele 2.552

15 467 Landwirtschafts� äche, Wald� äche Lochmatt 6.071

16 1645 Wald� äche In der Waid 1.594

19 1114 Erholungs� äche, Verkehrs� äche, 
Wasser� äche

Auf dem Teil 262

20 1118 Erholungs� äche, Verkehrs� äche Auf dem Teil 91

23 1232 Wald� äche Brunn 929

24 1244 Verkehrs� äche, Landwirtschafts-
� äche, Wald� äche

An der Eck 1.296

25 1440/1 Landwirtschafts� äche, Wald� äche Sägematt 6.790

26 1673 Verkehrs� äche, Landwirtschafts-
� äche, Wald� äche

In der Waid 11.930

    
Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald und O� enland; 
Verkehrswert: 430,00 €    
  
Lfd. Nr. 7 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
O� enland; 
Verkehrswert: 1.215,00 €    
  
Lfd. Nr. 8 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):Wald; 
Verkehrswert: 1.532,00 € 
Lfd. Nr. 9 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 1.454,00 € 
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Lfd. Nr. 10 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 2.742,00 €    
  
Lfd. Nr. 11 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 2.003,00 €    
  
Lfd. Nr. 13 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 3.426,00 €    
  
Lfd. Nr. 15 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald und O� enland; 
Verkehrswert: 3.974,00 € 
     
Lfd. Nr. 16 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 3.274,00 € 
     
Lfd. Nr. 19 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
O� enland; 
Verkehrswert: 157,00 € 
     
Lfd. Nr. 20 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
O� enland; 
Verkehrswert: 55,00 €    
  
Lfd. Nr. 23 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 2.028,00 €    
    
Lfd. Nr. 24 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
O� enland; 
Verkehrswert: 778,00 € 
     
Lfd. Nr. 25 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
O� enland und Wald; 
Verkehrswert: 4.212,00 € 
     
Lfd. Nr. 26 
Objektbeschreibung/Lage  (lt Angabe d. Sachverständigen):
Wald; 
Verkehrswert: 10.443,00 € 
     
Au� orderung:   
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
(11.08.2021) aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Au� orderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.   
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufge-
fordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes tritt. 
  
Hinweis:   
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten 
der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück 

bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruch-
ten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Ge-
schäftsstelle zu erklären. 
  
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vor-
liegt und keine Änderungen eingetreten sind.   
Bietvollmachten und sonstige Vertretungsnachweise müssen ö� ent-
lich beglaubigt oder beurkundet sein. 
  
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot 
Sicherheit verlangt werden. 
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leis-
ten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
  
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung 
geleistet werden: 
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungs-
zweck-Angaben 
Empfänger:  Bank:
Landesoberkasse Baden-Württemberg Baden-Württem-
 bergische Bank  
IBAN:  BIC:
DE51 6005 0101 0008 1398 63  SOLADEST600   
Verwendungszweck: 
Kassenzeichen: 
2341950000260,  Az. 2 K 14/21 
AG Waldshut-Tiengen  
Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der Lan-
desoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko hierfür trägt 
der Einzahler.   
  
Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
- Vollstreckungsgericht -    
  
Aktuelle Versteigerungstermine unter 
www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de unter „Aktuelles“. 
  
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze verö� entlicht unter www.
versteigerungspool.de. Dort � nden Sie auch Hinweise zum Verfah-
ren und zur Bietsicherheit. 
  
Das Verkehrswertgutachten kann nach telefonischer Voranmel-
dung (07751 881-0) auf der Geschäftsstelle des Amtsgerichts Walds-
hut-Tiengen eingesehen werden. 

 

Beschlussprotokoll  zur Sitzung des Gemeinde-
rates  
am Mittwoch, 24. Mai 2023 um 19:30 Uhr  
Gemeinderatssaal Kleines Wiesental   
Datum: 30.05.2023 
Sitzungsnummer: GR/2023-6 
    
TOP  3.1.   
Antrag auf Um- und Ausbau des bestehenden Anwesen auf Flst.
Nr. 2120 im OT Wies      
Beschluss:   
Gegen das Bauvorhaben, Um- und Ausbau des bestehenden An-
wesens, werden grundsätzlich keine Einwendungen erhoben. Dem 
Bauantrag wird zugestimmt und das Einvernehmen erteilt.   
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.   
  
TOP  3.2.   
Antrag auf Umbau der bestehenden Terrassenüberdachung zu 
Wohnraum auf Flst.Nr. 603, OT Tegernau      
Beschluss:   
Gegen das Bauvorhaben, Umbau der bestehenden Terrassenüber-

Der Gemeinderat 
informiert
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dachung zu Wohnraum, werden grundsätz-
lich keine Einwendungen erhoben. Dem 
Bauantrag wird zugestimmt und das Einver-
nehmen erteilt. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.   
  
TOP  4.   
Wahl der Schö� en für die Gemeinde Klei-
nes Wiesental   
Beschluss:   
Der Gemeinderat beschließt die vorgelegte 
Vorschlagsliste für die Wahl der Schö� en für 
die Geschäftsjahre 2024 bis 2028. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.   
  
TOP  5.   
Bestellung der Gutachter für den Gutach-
terausschuß   
Beschluss:   
Für die laufende Amtszeit (01. Juli 2019 bis 
30.06.2023) des Gutachterausschusses bei 
der Gemeinde Kleines Wiesental, wird der 
Bestellung der oben vorgeschlagenen Ver-
treterin des Finanzamtes, als ehrenamtliche 
Gutachterin zugestimmt. 
  
Für die kommende Amtszeit (01. Juli 2023 
bis 30.06.2027), jedoch längstens bis zur 
Übernahme durch den gemeinsamen Gut-
achterausschuss Lörrach-Wiesental, wird 
der Bestellung der bisherigen Gutachter zu-
gestimmt, sofern diese bereit sind, das Amt 
anzunehmen. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.   
  
TOP  6.   
Verabschiedung der Gemeinderätin 
Gudrun Gehr     
Beschluss:   
Der Gemeinderat stellt fest, dass Frau Gu-
drun Gehr mit dem Verlust ihrer Bürgerei-
genschaft die Wählbarkeit nach § 28 GemO 
zum 30.05.2023 verliert. Die Voraussetzung 
für ein Ausscheiden aus dem Gemeinderat 
nach § 31 Abs. 1 GemO liegt vor. 
  
Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
   
 

Mitteilungen für  
die Ortsteile

 Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024   
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 24. Juni 2022 im Staats-
anzeiger ausgeschrieben. 
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württem-
berg ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden gescha� en. 

Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine wohnort-
nahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze scha� en. Ziel des Jahrespro-
gramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen 
Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen. Projektträger und Zuwendungs-
empfangende können neben den Kommu-
nen beispielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein. 
  
Förderschwerpunkte sind:  
-Wohnen, 
-Arbeiten 
-Grundversorgung 
-Gemeinschaftseinrichtungen 
  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können ausschließlich von den Städ-
ten/Gemeinden gestellt werden. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über 
die Aufnahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen 
zu den privaten Projekten bis spätestens 
20.08.2023 bei der Gemeinde vorliegen. 
  
Sollten Sie ein Projekt planen, für das 
eine Förderung in Frage kommen könnte, 
so wenden Sie sich an  
Frau Daniela Dürr,  
Tel. 07629-9110-24 oder  
per Email an duerr@gdekw.de 
um die erforderlichen Unterlagen abzu-
stimmen. 

Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die zeitnah im Anschluss 
an die Förderentscheidung im Frühjahr 2024 
umgesetzt und davor nicht begonnen wor-
den sind. 
Weitere allgemeine Informationen über die 
Fördervorrausetzungen, die Förderhöhe 
und das Verfahren zur Antragstellung � nden 
Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.
de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/
foerderung/elr/ oder unter Info Antragstel-
lung bei https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag-
stellung.aspx 

Gemeinde Kleines Wiesental  

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental 
Zentrale Heidi Huber  07629 /9110-00 
Fax  /9110-99 
 
Bürgermeister Gerd Schönbett  /9110-10 
 
Hauptamt/ Claudia Brachlow  /9110-20 
Bauamt Annette Grether  /9110-23 
 
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt  /9110-21 
 Stefanie Bauer  /9110-22 
 
Rechnungsamt Christine Dreher  /9110-60 
 Doris Glagau  /9110-62 
 Anna Grether  /9110-61 
 Lena Rützler  /9110-12 
 
Standesamt/ 
Grundbucheinsichtstelle  Elke Kiefer  /9110-42 
 
Personal-/ Ordnungsamt/ Daniela Dürr  /9110-24 
Tourismus 
 
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser  /9110-14 
 Claudia Krüger  /224 
 
Werkhof  07629/9128754 
 
Ö� nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr.  8.00 - 12.00 
 Di.  9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 
  
E-mail: info@gdekw.de   www.kleines-wiesental.eu 

Friedhof 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Bestattungen im Kleinen Wiesental wie 
folgt durchgeführt werden: 
  
Montag bis Donnerstag: 
Erdbestattungen letzter Termin 
 13:00 Uhr 
Urnenbestattungen letzter Termin 
 14:00 Uhr  
  
Freitag:   
Erd- und  letzter Termin
Urnenbestattungen 13:00 Uhr 
  
An Wochenenden und Feiertagen � n-
den keine Bestattungen statt. 
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Umweltecke

Aktuelle Ö� nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalen-
derwochen von 8 bis 12 Uhr. 
Wichtige Information: Ab 01.01.2022 gel-
ten für die Deponie Scheinberg folgende 
Einlasszeiten: 
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr 
Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich! 
Kostenp� ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: 
abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de. 
 
 
Recyclinghöfe 
(Reguläre Ö� nungszeiten – aktuelle Ände-
rungen auf der Homepage 
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de) 
  
Schönau 
Schönenbuchen 4-6 
Ö� nungszeiten 
Di. 09-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Schopfheim 
Lusring 10 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Mi. 14-17 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Steinen 
Bahnhofstraße 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-13 Uhr 
  
Weitere Recyclinghöfe � nden Sie in der 
Abfallbroschüre 
(erhältlich auch bei der Gemeinde Kleines 
Wiesental)  oder auf der Hompage der Ab-
fallwirtschaft 

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen  
aus Bürchau

Ortsvorsteherin: Katharina Matzken 
 
Sprechstunde:  nach vorheriger Verein-

barung 
  
Handy 0171 3112606 
E-mail kmatzken@web.de 
    
Gemeindehaus 
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de 

Betreuung, Vermietung + 
Terminabsprache 
Christel Schwald, Tel. 07629-662 
  
Silberberghütte 
Nutzung vorab anmelden bei Manfred Le-
onhardt, Tel. 0173-6662021  
 
 

Mitteilungen  
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Alexander Ziegler 
Handy 0174 3015109  

Schulhaus-Betreuung Langensee  
Vermietung und Terminabsprache 
Gabi Georg Tel. 07629 733 

Buckhütte Elbenschwand 
Reservierungen und Betreuung 
Hüttenwart Rainer Brutschin 
Email: r.brutschin@web.de 
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp) 
Festnetz 07629 908447 
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art  
(auch Übernachtungen), muss 
angemeldet werden! 

 

Mitteilungen  
aus Neuenweg

Ortsvorsteher: Klaus Worms  
 Hauweg 16  
  
Bürgerstunde: Dienstags 
 von 19.30 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Privat 07673 7238 
Handy 0152 27454058   
  
Belegung und Buchung der ö� entlichen 
Räume: 
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends). 
Ansprechpartner (Hallenwart) für den Wei-
deschuppen ist Uwe Zäh Tel. 015234126173 
    
Frauenstammtisch  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, � ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg statt. 
Interessierte Frauen sind dazu herzlich einge-
laden. Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin 
    
 

Mitteilungen  
aus Raich

Ortsvorsteherin: Marion Meyer 
 Ried 3 A   
Sprechstunde: Dienstag von 
 19.00 - 20.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Handy 0174 6918298   
  
Feuerwehrsaal Ried 
Vermietung und Terminabsprache 
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 
  
Kulturhaus Kleines Wiesental 
Vermietung und Terminabsprache 
Ortsvorsteherin Marion Meyer 

KORK-Sammelstelle in der 
Gemeindeverwaltung 
Kork (wieder) nutzen und Wälder 
schützen 
Angenommen werden alle Flaschen-
korken aus Echtkork. 

Sammlung der 
„Gelben Säcke“   
Der nächsten Sammeltermine für die 
„Gelben Säcke“ 
für Bezirk 1 und Bezirk 2 ist am  
Mittwoch 27. Juni 2023 
  
Bezirk 1: 
Fischenberg, Kühlenbronn,
Stockmatt, Wambach und Wies: 
  
Bezirk 2: 
Bürchau, Elbenschwand, Neuenweg, 
Raich, Sallneck, Tegernau, Demberg, 
Wieslet   
  
Die Säcke werden an den bekannten 
Sammelplätzen abgeholt und müssen 
ab 6.00 Uhr am Abfuhrtag bereitgestellt 
sein. 
Ortsteile Wieslet und Sallneck – 
Straßensammlung! 
  
Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an: 
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service Center 07621 / 410-1999

DORFFLOHMARKT IN RIED   
am Sonntag, den 18.06.2023 
11-16 Uhr  rund um das Rathaus.   
Auch in diesem Jahr erwartet Sie wieder 
ein vielseitiges Angebot an den Ständen. 
Für das leibliche Wohl der Besucher sor-
gen die „Raicher Wildsäu“ mit Steaks und 
Würsten vom Grill, Ka� ee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen   
Ihr Ortschaftsrat Raich
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Mitteilungen  
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles 
 Eichholzer Str. 2 
Sprechstunde: immer Dienstag 
 18.30 bis 19.30 Uhr. 
 (Rathaus) 
  Gerne biete ich auch ein-

zelne Termine zu einer 
anderen Uhrzeit an, bitte 
aber freundlich um telefo-
nische Vereinbarung.  

Handy 0178 6120897 
  
 

Mitteilungen  
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Ernst Kallfaß 
 Moosmattweg 23 
  
Sprechstunde: Donnerstag von 20.00 - 
 22.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 208 
privat 602 
Handy 0173 3292808

 

Mitteilungen  
aus Wies

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer 
 Wambach 4 
  
Sprechstunde: Dienstag von 18.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 229 
Privat  07629 520 
  
Dorfgemeinschaftshaus Wies 
Terminabsprache: Ortsvorsteher Rolf Voll-
mer 
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser Tel. 
9088431 
    
Ö� nungszeiten des 
Dor� adens „Kleines  Wiesental“ 
Tel. 07629 912041 
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 16.00 - 19.00 Uhr  

Ö� nungszeiten Blütenzauber Wies 
Dekoscheune täglich auch 
sonntags 8 - 20 Uhr (Selbstbedienung) 
Blumenwerkstatt Donnerstag bis 
Samstag 10-12 Uhr und nach Vereinbarung 
  
* Schnittblumen und P� anzen 
* Fleurop 
* Deko- und Geschenkartikel 
* Hochzeits- und Trauer� oristik 
  
Telefon: 07629 1789590 oder 
0175 8308275 

Vdk Ortsverband Wies 
- o� ener Frauentre�   
Der o� ene Frauentre�  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies � ndet jeden 1. Montag 
des Monats von 14 bis 16 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus statt. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Die geltenden Au� agen zur Eindämmung 
der Pandemie sind einzuhalten! 
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauenver-
treterin Frau Ursula Rödel unter Tel. 07629 
9088390 zuständig.

Urlaub der Ortsvorsteherin   
In der Zeit vom 19.06. bis 04.07.2023 
be� ndet sich Ortsvorsteherin 
Marion Meyer im Urlaub. 
Es � nden in dieser Zeit keine Sprech-
stunden statt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde Kleines Wiesen-
tal Tel. 07629/9110-0 
  
Marion Meyer 
Ortsvorsteherin

Kindergarten Wies   
Kürzlich fand im Kindergarten Wies eine „ Papa-Kind-Stunde „ statt. Viele Väter waren der 
Einladung des Kindergartenteams gefolgt und die Kinder hatten sich vorher Gedanken ge-
macht, was sie mit ihrem „ Papa“ spielen wollten. Sie erforschten mit ihrem Papa den Kin-
dergarten . Spiele wurden ausprobiert und kreatives Malen war begehrt. Der Sandbereich, 
Pedalo fahren, Fussball spielen und vieles mehr wurde  im Außenbereich ausprobiert.  
Nach einer guten Stunde intensiven Spiels gab es zum Abschluss noch Spiele mit dem Rie-
senfallschirm bevor alle den Heimweg antraten. 
Für die Kinder war es ein schönes Erlebnis, im Kindergarten „ Papa „ einmal ganz für sich zu 
haben. 
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Mitteilungen  
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin 
  
Sprechstunde Dienstag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Schule)    
Handy 0173 3283834 
Privat 07622 62244 
E-mail heinz.eichin@web.de 
  
Hallenbetreuung: 
Ana Paula Dos Santos-Kirschner
01525 3963373 
E-mail ango.66@outlook.de 
  
Verwaltung Tegernau 
07629 9110-0    
 
 

Kunst & Kultur

Albert Röthers 
Kindheitserinnerungen    
Albert Röther, der im letzten Jahr (30.09.1919 
- 12.01.2022) gestorben ist, hat die ersten 13 
Jahre seines Lebens in Schopfheim und in 
der Langenau verbracht, die letzten 90, mit 
Unterbrechungen durch ein erneute kurze 
Schopfheimer Lebensphase und zehn Jahre 
Krieg und russische Gefangenschaft, in Ho-
henegg, wo er rege am Gemeinschaftsleben 
teilnahm. Zum Beispiel hat er 1982 einen 
neuen Dorfbrunnen gebaut und installiert. 
Er war Kleinbauer, hatte eine Werkstatt für 
Holzarbeiten, wo er z.B. Scheiben fürs Schei-
benschlagen am Fasnachtsfeuer herstellte, 
Uhrenschilder, Holzbesteck, Messerknäufe, 
Kleiderbügel, Speckbretter usw. Und er hat 
nebenher geschrieben, z.B. an einer Dorf-
chronik, aber auch kurze Geschichten und 
Gedichte, vieles davon in alemannischer 
Sprache. Einiges ist versammelt in selbst-
verlegten Bändchen wie „I bi numme ä chlei 
Bürli”, „Lueg emol, was drin schdoht” oder 
„Psst, i due dängge, s chlei Bürli schribt“. So 
manches Gedicht hat auch die Leser des Ge-
meindeblatts erheitert oder nachdenklich 
gemacht.

Wertvoll sind seine mehrfach und in ver-
schiedenen Varianten, sowohl im Dialekt 
wie in Schriftdeutsch, notierten Kindheitser-
innerungen. Sein Nachbar und Freund, Mar-
kus Manfred Jung, hat sie verglichen und zu-
sammengeführt. Die Stadt Schopfheim hat 
im eben erschienen Jahrbuch 2022 diese Er-
innerungen abgedruckt. Wir dürfen hier den 
Beginn seiner Erzählungen und den Teil, der 
sich mit dem Kleinen Wiesental beschäftigt, 
verö� entlichen.
  
Vom Schopfemer Stedtlibueb zum 
Wälderbueb z Hohnegg  
Erinnrige vom Albert Röther (1919-
2022), Hohnegg, Chleinis Wisetal 
Dr Stedtlibueb 

Am 30. März 1919 bin i, wie s uf de Urkunde 
stoht, z Mulberg uf d Welt cho, am drei am 
Nomittag. Mi Muetter isch ghürote gsi mit 
em Herrmann Grether. Doch do isch öbbis 
schiints schief glaufe, un si hän sich wider 
scheide glo, well dä Herrmann Grether 
abgschtritte hät, dass er de Vatter vo mir 
sei. So isch mi Muetter praktisch wider le-
dig gsi. Wel si hät müeße go scha� e goh, 
hät si mi in d Langenau uf Choscht gää. 
  
I cha mi no guet erinnre: Won i fümf gsi 
bi, hät mi s Fürsorgeamt vo däre Familie 
Wassmer weggnoo, un i bi zue de Familie 
Würger cho. Do han i wenigschtens Milch 
kriegt. Si hän e weng Landwirtschaft gha. 
Won i sechs Johr alt gsi bi, hät mi Muet-
ter wider ghürote, de Herrmann Cleis vo 
Schopfe, un si hän mi zue sich gno, wil i jo 
ha in d Schuel müeße. 
  
Gwohnt hä mer visavii vo de Röhrlifabrik. 
Dört hät dr Bernauer e Schopf gha un obe 
druf e Wohnig. Des heißt, scho meh e Loch: 
gchocht un gschloofe, alles in eim. Klo isch 
au keis drin gsi. Mer hän müeße in Noch-
bers Hus. Vorne isch de Andres Buur gsi 
(isch aber abbrennt), jetz dr chlei Adler. Als 
Bueb bin i viil hi cho. Si hän e Bueb gha in 
mim Alter, dr Hans. 
  
Noch zwei Johr hä mer e Wohnig kriegt 
im Stedtli hinte, Nummero 4, bi de Familie 
Biehle, die hän au eweng Landwirtschaft 
gha. Mi Muetter hät mi un dr Franz jo ei-
gentlich ledig gha, hät aber jo, won i sechs 
Johr alt gsi bi, wider ghürote un hät dr Franz 
un mi zue sich gno, un so si mir Stedtli-Bue-
be worde. Mer hän aber glii Aschluss gfun-
de un sin e Cligge vo sechs bis acht Buebe 
worde. Dr Mutter Leo isch dr Gröschti gsi 
vo üs, er isch au eweng e Schlitzohr gsi, 
selle. Er hät alles gha, sogar e Damp� oki. 
Un e Filmcamera, won er dämit e Film hät 
chönne laufe lo. In siiere Stube hät sich des 
abgschpilt, vor allem bi schlechtem Wetter. 
Ei oder zwei Pfennig Iitritt hä mer müeße 
zahle. Mer hän d Fenschterläde zuegmacht, 
dass es dunkel gsi isch in dr Stube. No hät 
er de Film laufe glo. Fümf Minute isch er vil-
licht gange...   
  
...D Jöhrli sin so ummegange, un dr Vatter 
hät in s Chrankehuus müeße, un zuefällig 
isch dr Schlageter vom Hohnegg zuen em 
in s Zimmer choo. Er hät sich uf dr Jagd die 
linki Hand abgschosse. Un mir hän halt dr 
Vatter immer bsuecht, mer sin im Ganze 
fümf Chinder gsi, vier Buebe un ei Maidli. 
Numme mir drei eltre Buebe sin zum Vatter, 
un dä Maa bim Vatter hät all wider gsait, 
son e Bueb chönnt er guet bruuche, wil er 
hät gwüsst, wie s um de Vatter stoht. So 
isch mi Stiefvatter Endi März 31 gschtorbe, 
un dä Schlageter hät mi ei Tag no dr Beer-
digung dur s Fürsorgeamt abgholt. No isch 
s mim Stedtlibueb verbei gsi, un i ha miini 
Kollege verlo müeße, in en Ungwissi iine. 
  
I bi s erschtmool Poschtauto gfahre, in s 
Chlei Wisetal, bis in d Holl hintere. I ha kei 
Ko� er bruucht, nummen e Bündeli für d 
Chleider. Doch han i denkt, wo chunnsch 
au do hi, wo s däno z Fueß gääch dr Buckel 

uf gangen isch, un wo wirsch doo wohl 
lande. Doben aachoo, z Honegg, bin i be-
grüeßt worde. Alli hä mi groß aagluegt. Es 
sin jo zwei Chinder doo gsi. Dr Bueb, dr 
Ernschtli, isch elter gsi wien ii un s Maidli, s 
Ida, jünger. E Opa un e Oma sin au no doo 
gsi. S hät e Zmittagesse gää. Mer sin sibe 
Stuck gsi am Tisch. Un s hät Fleischchüechli 
mit Grumbireschtock gää, mi liebschtis 
Esse. Eigentlich sin si scho fertig gsi un hän 
gsait, i chönnt am Tisch hocke bliibe. Drei 
Chüechli hän si mir glii uf de Teller gleit, un 
ii ha mi risig gfreut. Aber i ha numme eis 
gässe, wil die sin us Hüehner� eisch gsi, un 
die hän son e komische Gschmack gha. Die 
andere zwei han i in Sack gschteckt, d Lüt 
sin jo scho vom Tisch gsi. Noch e paar Tag 
isch d Frau gchoo un seit, Albert, was isch 
denn das? Un hebt mer dr Chittel mit de 
Chüechli vor d Nase. I ha natürli e zündrote 
Mölli kriegt un ha mi gschämmt bis in Bo-
den iine. 
  
Aber i ha mi mit dr Zit iigläbt. Mit Umme-
zautzle isch umme gsi. I ha müeße helfe 
scha� e. Es isch schon e Umschtellig gsi 
gege Schopfe, mit däne Viecher umzgoh. 
Früeihj han i halt ufschtoh müeße. Die zwo 
Fraue sin in Stall go melche, un ii ha müeße 
dr Brägel un dr Ka�   mache. Aber i ha mi dra 
gwöhnt. 
  
I ha halt uf Ried müeße laufe in d Schuel, wo 
am Achti losgangen isch. Un i ha im Lehrer 
alltag müeße zwei Liter Milch mitnäh. Un an 
de Wienächt han i e halbi Tafele Schoklad un 
e Oraasche kriegt. I ha mi mit de andre Chin-
der glii guet verschtande. 
  
Won i drizäh gsi bi, han i mool s Zah-
weh kriegt. Mer hän alles probiert, au mit 
Schnaps, aber s hät nüt ghulfe. Zum Dok-
ter Griesau uf Tägernau han i müeße laufe, 
un dä hät mir dä Zah usgrisse, ohni Sprützi. 
Däfür han em müeße e Mark gää, die hän si 
mir mitgää. E halbs Johr isch s gange, do isch 
wider s gliich Gschiiß gsi. Aber dr Dokter hät 
gsait: Bueb wart emool. Un i ha denkt, was 
isch au jetz, un er hät mer 25 Pfennig zruck-
gää un gsait: Du saisch aber nüt däheim. Du 
holsch dir für das Geld e Wurscht un e Weck-
li. Des han i gmacht un ha si s Chlei Wisetal 
hintere gässe, trotz em Loch uf de einde Site. 
I ha jo nit uf Schopfe chönne zum Plombie-
re, kei Geld un kei Fahrrad. Aber selli Wurscht 
un selle Wecke sin für mi sellemools e Ge-
dicht gsi. 
  
Un eimool hät s aber au bös gchlemmt: Vo 
dr Schuel si mer uf de Rümmelisbüehl gwan-
deret an Hebeltag. Do däfür hän d Ina un ii 
e Mark kriegt, dass mer e Limenad chönne 
chaufe. Aber am Wirtshus z Gresge isch en 
Automat für Guzzi gsi. Dä isch is zum Ver-
hängnis worde. Wo mer heimchoo sin, hä 
mer müeße abrechne. Mer hän halt nüt 
gsait, dass mer Guzzi useglo hän. Bi mir hät 
die Rechnig nit gschtimmt. Um zäh Pfennig 
bin i über die Mark choo. Jetz, wo häsch des 
Geld her? Mi Antwort: vom Kolleg ha mer s 
vertlehnt. Doch d Frau hät gsait, si frogt en. 
No isch mer s doch mulmig worde, un i ha 
s zuegää, was i gmacht ha. Dodrufhi han i 
vom Chef eini an d Backe kriegt. Nit wegen 
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em Geld, nei, wel i gloge ha. Des hät mi so 
gergeret un i ha d Ida verrätscht, dass die üsi 
Guzzi usglo hät, no hät selli au eini gfange. 
Isch natürli gemein gsi vo mer, aber jetz doo!   
Eigentli isch mi Chef, dr Husherr, gar nit so 
ungschickt gsi. Er isch scho guet gsi zue mer. 
Er hät gern mit Viecher ghandlet. Un er hät 
mir amig für e Stuck Vieh, won er verchauft 
hät, ei Mark gää, un für e Chalb oder e Sau 50 
Pfennig. Des Geld han i gschpart un ha mir 
am Judika e Sackuhr gchauft. Die hät zwölf 
Mark gchoschtet. Un dr Chef hät mir e Chet-
tene däzue gchauft für zwei Mark. Wien i e 
Grattel gha ha anm Judika: e neuen Aazug 
un e Uhr! Doch vor em Judika isch d Fürsor-
ge-Schwöschter choo, un d Che�  sait: Al-
bert, chumm emool in d Stube, die Frau will 
mit dir öbbis. Jä, Albert, sait die, du heißisch 
vo jetz ab nümmi Grether sondern Röther. 
Glaubsch, mir isch es ganz anderscht worde. 
Si sait, mi Muetter hät sich scheide lo un hät 
dr Maidli-Name wider aagnoo. Un do hän si 
vergesse, dass si di hette umschriibe lo müe-
ße. Si hän s vermasslet. I bi doo gschtande 
wie de Ochs am Berg. Was werde au d Lüt 
sage, han i denkt. Aber s isch alles guet über 
d Bühni gange. I bi eineweg guet aagseh bli-
be. S isch für mi aber nit eifach gsi, dass i jetz 
en andere Name ha. Aber us dr Schuel bin i 
eineweg choo. 

  
So bin i vom Stedtli-Bueb zuem e Wälder-
bueb worde! 
   
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
An der Kleinen Wiese 
Pfarrgemeinden Oberes und 
Vorderes Kleines Wiesental    
Samstag, 17. Juni 2023 
Hofen:  14:00h Traugottesdienst (Pfr. 

Arno Krüger)   
Gresgen:  19:00h Gottesdienst (GDin. 

Claudia Krüger)   
  
Sonntag, 18. Juni 2023 – 2. Sonntag nach 
Trinitatis   
Neuenweg:    10:00h Gottesdienst (Pfr. Hel-

mut Krüger)   
Hofen:  10:00h Jubelkon� rmation 

(Pfarrer Arno Knebel)   
Endenburg:    16:30h Taufgottesdienst (Pfar-

rer Arno Knebel)   
  
Sonntag, 25. Juni 2023 – 3. Sonntag nach 
Trinitatis   
Wieslet:  10:30h Tau� est (Pfarrer Arno 

Knebel und GDin. Claudia Krü-
ger) 

    
Veranstaltungen   
Montag, 26.06.,
16:30h:  Café digital im Gemeindehaus Te-

gernau 
Donnerstag, 29.06., 
19:30h:   Singen wie früher im Gemeinde-

haus Tegernau 

Freitag, 30.06., 
19:00h:  Jugendkreis (bei guten Wetter am 

Spielplatz in Tegernau, ansonsten 
im Jugendraum) 

    
Kirchengemeinde 
An der Kleinen Wiese 
Hofener Str. 5, 79585 Steinen 
  
Bürozeiten Gemeindebüro in 
Schlächtenhaus: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag von 09:00h – 12:00h 
Dienstag von 15:00h – 18:00h 
Tel: 07627/970277 Mail: anderkleinenwie-
se@kbz.ekiba.de 
  
Bürozeiten Gemeindebüro in Tegernau 
Donnerstag von 10:00h - 12:00h 
Tel: 07629/223 Mail: 
anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de 
  
Förderkreis Krankenp� ege 
Tegernauer Ortsstr. 17 
79692 Kleines Wiesental 
Tel: 07629/223 Mail: foerderkreiskrankenp� -
ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Sozialstation – Diakoniestation – 
Schopfheim e.V. 
Kranken- und Altenp� ege 
Tel. 07622 / 697350 
  
Alltagsunterstützung  Tel. 07622/ 6973526   
Familienp� ege/Dorfhilfe Tel. 07622 / 914120   
  
Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim, 
das Kleine und das Große Wiesental 
Häusliche P� ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138 
  
Tagesp� ege im Dietrich-Bonhoe� er-Haus 
Tel.: 07622 3900-142 
  
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
Tel.: 07622 3900-138 
  
  
„Im Tal leben - im Tal bleiben“ 
Melanie Mühlhäuser, Tel. 07629-9110-14, 
melanie.muehlhaeuser@kbz.ekiba.de 
Diakonin Claudia Krüger,  Tel: 0172-94 07 
424, claudia.krueger@ekiba.de 
   
 

Katholische Kirchengemeinde 
Hausen - Mittleres Wiesental 
Termine 16. - 30. Juni 2023   
Freitag, 16. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 17. Juni 2023     
Schopfheim 
10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion 1 

mitgestaltet vom Kinderchor 
St. Bernhard / Pfr. Michael Lat-
zel, Team 

Höllstein 
7:00 Uhr Klassisches Kammerkonzert 

der Musikschule Mittleres Wie-
sental  

Hausen 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

anschließend Kirchenka� ee / 
Pfr. Michael Latzel  

   
Sonntag, 18. Juni 2023  11. Sonntag im 

Jahreskreis     
Schopfheim 
10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion 2 

mitgestaltet vom Kinderchor 
St. Bernhard / Pfr. Michael Lat-
zel, Team 

Höllstein 
10:00 Uhr Kleinkindwortgottesdienst / 

Stefanie Hein  
Höllstein 
11:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier / Georg Schenk  
Hausen 
19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht 

evangelische Kirche Hausen / 
Martina Leisinger, Andrea Di-
geser  

   
Montag, 19. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 20. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Mittwoch, 21. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Donnerstag, 22. Juni 2023     
Hausen Haus an der Wiese 
16:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel  
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Freitag, 23. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 24. Juni 2023     
Höllstein 
10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion / Pfr. 

Michael Latzel, Team  
Schopfheim 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

mitgestaltet von der Musik-
gruppe Intakt / Pfr. Michael Lat-
zel 

   
Sonntag, 25. Juni 2023  12. Sonntag im 

Jahreskreis     
Hausen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel  
Maulburg 
11:00 Uhr Eucharistiefeier im Freien vor 

der Kirche mit Verabschiedung 
des Messner-Ehepaares Carme-
la und Ampelio Dal Grande; bei 
Regenwetter � ndet der Gottes-
dienst in Höllstein in der Kirche 
statt. 
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Montag, 26. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 27. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Mittwoch, 28. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
Hausen 
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel  
   
Donnerstag, 29. Juni 2023     
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Freitag, 30. Juni 2023     
Hausen 
16:30 Uhr Probe Erstkommunion / Pfarrer 

Michael Latzel/Team  
Hausen 
18:00 Uhr Rosenkranz  
  
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental 
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, 
Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: 
pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesen-
tal.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de. 
Das Pfarrbüro bleibt am 21. Juni geschlos-
sen. 
  
 

Vereinsmitteilungen

Sommerhock 
der Böllener Belchengeister   
Die Böllener Belchengeister veranstalten am 
Freitag, den 16. Juni 2023 ab 19.30 Uhr im 
Weideschuppen in Oberböllen ihren diesjäh-
rigen Sommerhock. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Geboten werden feine Steaks und Grillwürste 
mit Bauernbrot. 
Natürlich werden wir auch wieder eine erfri-
schende Sommerbowle für euch zubereiten. 
  
 
Schwarzwaldverein 
Kleines Wiesental 
Sonntag, 18.Juni Böllenrundtour zum 
Rabenfelsen   
Tre� punkt: Tegernau Busbahnhof 9.00 Uhr 
In Fahrgemeinschaften fahren wir nach 
Oberböllen. Von Oberböllen aus wandern wir 
hinauf auf den östlichen Bergrücken des Bel-
chens. Über Wiesen mit viel Panoramasicht 
geht es zum Rabenfelsen (1100m Höhe). 
Dort kleine Rast. Über den aussichtsreichen 
Höhenrücken steigen wir bergab bis 
Wildböllen und auf einem Waldweg zurück 
nach Böllen. 
Gehzeit ca. 4 Stunden, mittelschwere Wande-
rung, Höhendi� erenz 400 Meter auf und ab. 
Wanderstrecke 10 km, Rucksackverp� egung 
erforderlich. 
Führung: Ernst Herold Tel. 07629/1456 
    
Montag, 19. Juni 
Fiirobe E-Bike Tour für Damen   
Tre� punkt: Kirche Wies um 18.00 Uhr 
Dauer ca. 2 Stunden. Über Berg und Tal je 
nach Lust und Laune Start und Ziel in Wies. 
Führung: Carolin Ruf, Tel. 0162 4549283. 
    
Sonntag 25.Juni Familienwanderung 
Wildnis Erlebnispfad 
„Heimspiel für die Wildnis“ 
Tre� punkt: Busbahnhof Tegernau 10.00 Uhr 
In Fahrgemeinschaften fahren wir zum Schul-
haus nach St. Wilhelm. Auf dem Wildnis-Er-
lebnispfad „Heimspiel für die Wildnis“ in St. 
Wilhelm bei Oberried können die Kinder viel 
entdecken und erleben. Der Pfad führt durch 
Kernzonen des Biosphärengebiets Schwarz-
wald. Diese besondere Natur und die darin 
lebenden Tiere werden den Wegbesuchern 
nähergebracht. 
Wegbeschreibung: 
Die Kinderwanderung startet am Schulhaus 
in St. Wilhelm, einem Ortsteil von Oberried. 
Auf 4,9 km bietet der Rundweg 14 interaktive 
Stationen, welche zum Mitmachen einladen. 
Der Weg ist abwechslungsreich, führt durch 
unberührte Natur und auf schmalen Pfaden 
durch das kleine Seitental des Feldbergs. Bei 
etwas mehr als der Hälfte biegt der Weg in 
einen hochalpinen Pfad, welcher nur für tritt-
sichere Wanderer empfohlen wird, ab.  Wer 
sich diesen Wegabschnitt nicht zutraut, kann 
die Alternativroute weiterlaufen. Gehzeit ca. 
3 Stunden, leichte Wanderung, 
Höhendi� erenz 245 Meter auf und ab. 
Rücksackverp� egung erforderlich. 
Führung: Roswitha Stoll, Tel.: 07629/847 oder 
Mobil: 0152 28471748 

 
 

   
Neue Infos auf unserer Webseite:  
www.eekw.de
Infos zu Energie durch Sonne, Wasser, Wind 
und Biomasse, Interessantes zum Klima-
schutz – und unsere aktuellen Projekte und 
Aktivitäten. Auch unsere Satzung und einen 
Mitgliedsantrag � nden Sie hier.   
  

Balkon-Kraftwerke: Bonus für Mitglieder 
unseres Vereins!
Für Mitglieder, die ein Balkon-Modul be-
stellen, bieten wir einen besonderen Bonus 
an: eine kostenlose Aufnahme ihres Hauses 
mit einer Wärmebild-Kamera. Die Kamera 
ist derzeit in Erprobung – und ist ab Herbst 
2023 einsatzfähig. Bitte dann bei uns anfra-
gen. Infos bei uns: Gerhard Pfeifer und Patri-
cia Fromm: kontakt@eekw.de 
Sonne: Solar365 – Die Photovoltaik-Initi-
ative des Landkreises
à Werner Schleith in Niedertegernau, Vor-
standsmitglied unseres Vereins, berät Sie 
aufgrund eigener Erfahrungen - unabhän-
gig und verlässlich: 
werner.schleith@t-online.de  
Telefon: 07629/343

Schwarzwaldverein Kleines 
Wiesental „Senioren“   
Am Donnerstag den 15.06.23 � ndet die 
nächste Wanderung statt. 
Wir tre� en uns um 15.00 Uhr auf dem 
Käppele bei Demberg  und laufen den 
Hubertus Rundweg. Es besteht auch 
die Möglichkeit einen kleinen Rund-
weg zu laufen. Der Abschluß � ndet in 
der Sennhütte statt. 
Gäste sind willkommen. 
Wanderführer: W. Roser 07629 / 485

Landfrauenverein 
Kleines Wiesental e.V.   
Am Montag, den 19.06. wandern die Land-
frauen zum Belchen. 
Tre� punkt ist um 10.30 Uhr an der Schule in 
Tegernau. Von dort geht es mit Fahrgemein-
schaften zum Parkplatz der Belchenseil-
bahn. Wer möchte kann auch mit der Bahn 
hochfahren. 
Eine Einkehr ist im Belchenhaus geplant. 
Anmeldung bis spätesten 15.06. bei Doris 
Kuttler, Tel. 07629-1643. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Wande-
rung. 



12 | FREITAG, 16. JUNI 2023 Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

Schwarzwaldverein 
Kleines Wiesental - Senioren   
Die Seniorengruppe des SV Kleines Wiesental 
fühlt sich nicht nur dem Wandern, sondern 
auch der heimischen Kultur und des histo-
rischen Handwerks verbunden. Daher un-
ternahmen die Senioren kürzlich in Zell eine 
Besichtigung und Führung im Wiesentäler 
Textilmuseum. In eindringlichen Worten und 
mit funktionstüchtigen Maschinen wurde den 
Senioren der Wandel der einst für das Wiesen-
tal so wichtigen Textilindustrie nahe gebracht. 
Es ist zu ho� en, dass diese einmalige Einrich-
tung noch lange für das Wiesental erhalten 
bleibt. 

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

 
 
 
 
 

                                              
 
https://www.brauchtumsfest-raich.de 
 
BRAUCHTUMSMARKT am Sonntag, 17.9.23! 
 

 
 

 
 
Wer mitmachen will, bitte melden bei verein@brauchtumsfest-raich.de 
 
FEILENHAUEREI-Führung am 25.6.23, 14 Uhr, Lindenhalle Raich. 
Anmeldungen unter verein@brauchtumsfest-raich.de 

Mitgestalten im Landkreis Lör-
rach mit neuer Beteiligungs-
plattform CONSUL  
Plattform erö� net mit Bürgerbeteiligung 
zum Klimaschutz   
Mit der Bürgerbeteiligungsplattform CONSUL 
ermöglicht der Landkreis Lörrach ab sofort 
Bürgerinnen und Bürgern, sich orts- und 
zeitunabhängig in ausgewählte Entschei-
dungsprozesse des Landkreises miteinzu-
bringen, Projekte zu diskutieren, Vorschläge 
zu machen, Meinungen auszutauschen und 
über Ideen abstimmen. Alle Kommunen des 
Landkreises sind herzlich eingeladen, diese 
Plattform zu nutzen.   
Die Plattform ist seit diesem Monat über 
www.loerrach-landkreis.de/mitmachen er-
reichbar. Nach und nach sollen hier Projekte 
und Ideen für die Region ö� entlich diskutiert 
und unter Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger vorangebracht werden. Entwickelt 
wurde die digitale Beteiligungsplattform des 
Landkreis Lörrach im Rahmen des Förderpro-
jekts Smarte.Land.Regionen des Bundes.   
Zum Start des Beteiligungstools können 
alle Interessierten unserer Region nun Vor-
schläge und Ideen zum Thema Klimaschutz 
einbringen, diskutieren und bewerten. Das 
Beteiligungstool bietet dafür eine breite Pa-
lette von Themen, die für den Klimaschutz im 
Landkreis relevant sind, beispielsweise Mobi-
lität, Energieerzeugung, Gebäudesanierung, 
Industrie, Landwirtschaft, Landnutzung oder 
Klimawandelanpassung. Die Vorschläge und 
Ideen werden von der Verwaltung des Land-
kreises aufgegri� en und können so Ein� uss 
auf die Klimaschutzpolitik im Landkreis Lör-
rach nehmen. Ermöglicht wird aber nicht nur 
der Austausch mit anderen, sondern ebenso 
ein direkter Draht zur Verwaltung des Land-
kreises. Somit erreichen Ideen und Vorschlä-
ge die zuständigen Stellen ohne Umwege.   
Die Plattform zeigt zudem, welche Klima-
schutzmaßnahmen bereits in den Städten 
und Gemeinden des Landkreises erfolgreich 
umgesetzt wurden, welche Hürden es dabei 
zu überwinden galt und welche Maßnahmen 
sich auf andere Orte übertragen lassen.   
„Der Klimaschutz ist eine gemeinsame Auf-
gabe und jeder kann seinen Beitrag dazu 
leisten. Die Nutzung von CONSUL bietet 
eine einfache Möglichkeit, sich aktiv am Kli-
maschutz im Landkreis Lörrach zu beteiligen 
und eigene Ideen einzubringen. So kann jede 
und jeder einen Teil dazu beitragen, die Zu-
kunft unserer Region und unseres Planeten 
zu sichern. Nutzen Sie das Bürgerbeteili-
gungstool und gestalten Sie den Klimaschutz 
auch in Ihrer Kommune mit!“, appelliert Nele 
Hoge, Klimaschutzmanagerin beim Land-
kreis Lörrach. 
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Der Forstbezirk Kandern
informiert, 
dass in den Jahren 2023 und 2024 die 
Standortskartierung im Einzelwuchsbezirk 
„Schopfheimer Bergland“ abgeschlossen 
werden soll. Davon sind auch Flächen auf 
den Gemarkungen Wollbach, Wieslet, Haa-
gen, Hauingen, Lörrach, Maulburg, Rüm-
mingen, Hägelberg, Höllstein, Hüsingen, 
Schlächtenhaus, Steinen und Weitenau be-
tro� en.   
Die Maßnahme dient besonders auch als 
Grundlage zur Einschätzung der Baumarte-
neignung im Klimawandel.   
Beschäftigte des Vereins für Standortskunde 
e.V. führen in der Zeit von Juni 2023 bis Ende 
2024 die praktische Standortskartierung 
aus. Sie sind gem. §74 LWaldG Beauftragte 
der Forstbehörden und dürfen Grundstücke 
betreten sowie Bodenuntersuchungen und 
ähnliche Arbeiten durchführen. 
  
  

 Aktionstag in Zell zum 20-jähri-
gen Jubiläum der SBB Deutsch-
land GmbH   
  
Am 17.06.2023 lädt Zell zu zahlreichen Ak-
tionen und Events auf Basis des 20-jährigen 
SBB Jubiläums der S6 Strecke ein. Fokus für 
die Zeller Bevölkerung liegt hierbei auf der 
DKMS-Registrierungsaktion im Forum beim 
Rathausplatz. Von 10 bis 15 Uhr werden 
Knochenmark-spender für Gemeinderätin 
Frau Susanne Accumanno und andere ge-
sucht. Gemeinsam und unter organisatori-
scher Leitung des Fanfarenzugs wird gegen 
den Blutkrebs gekämpft. Jeder potentielle 
Stammzellenspender, welcher sich an die-
sem Tag typisieren lässt, kann durch Unter-
stützung der SBB sowie RVL kostenlos den 
Zug nutzen. Die Hinfahrt-Tickets werden an 
den Marktständen der beiden Unterneh-
men auf dem Lörracher Bahnhofsvorplatz 
ausgegeben, die Rückfahrt-Tickets im Bür-
gerforum nach durchgeführter Typisierung. 
Die trinationale S-Bahn Basel ist eine Bahn 
mit Herz. Eine Bahn, die verbindet. Dies 
unterstreicht Bürgermeister Peter Palme, 
welcher der 20-jährigen Jubiläumsfeier der 
SBB an der S6 Strecke große Unterstützung 
zugesagt hat. Hauptveranstaltungsorte al-
ler Gemeinden und Städte entlang der S6 
Strecke an diesem Jubiläumstag sind daher 
Zell und Lörrach. Von 10 bis 18 Uhr wird an 
beiden Standorten mit zahlreichen Partnern 
gefeiert. „Dank der Beteiligung zahlreicher 
Vereine kann Zell an diesem Jubiläumstag 
der SBB als Endhaltestelle der S6 eine breite 
Palette an Veranstaltungen und Aus� ugs-
möglichkeiten bieten. Die Stadt Zell pro� -
tiert enorm durch die Zuganbindung und ist 
als Endhaltestelle Tor ins Wiesental. Darüber 
sind wir uns bewusst. Daher möchten wir 
gemeinsam den Tag gebührend mit der SBB 
feiern und möglichst viele Besucher nach 

Zell locken. Gleichzeitig erho� en wir uns 
natürlich, möglichst viele Spender aus dem 
Landkreis Lörrach für die Knochenmark-
spendenaktion gewinnen zu können. Spaß, 
Spenden und SBB nutzen ist das Motto am 
17. Juni“, so Bürgermeister Palme. Von 10 
bis 15 Uhr sind alle möglichen Spender zwi-
schen 17 und 55 Jahre in die Constanze-Mo-
zart-Straße herzlich eingeladen. 
    
Zuvor oder danach bieten zahlreiche Verei-
ne ein abwechslungsreiches Programm. Das 
Jugendorchester „Game of Tones“ bietet um 
11 und 15 Uhr musikalische Highlights im 
Stadtpark mit Speiß und Trank. 
  
Gleichzeitig wird um 11.30 Uhr der neue 
Spielplatz eingeweiht, welcher vom Bür-
gerverein � nanziell getragen wurde. Zu-
sammen mit dem Zeller Werkhof wurde das 
Projekt realisiert. Zahlreiche neue Sitzgele-
genheiten, Picknick-Bänke und Himmelslie-
gen, welche über das Tourismusinfrastruk-
turprogramm der Stadt gewonnen werden 
konnten, runden den neuen Stadtpark mit 
hoher Aufenthaltsqualität ab. Die Ringge-
meinschaft Hausen-Zell bietet ebenfalls 
im Stadtpark einen verlockenden Cocktail-
stand. Die Gri� künstler werden ihr Können 
auf der Ringermatte vor Ort zeigen. Nach 
der Vorführung der Ringerjugend laden 
die aktiven Ringer zu einem Freundschafts-
kampf ein. 
  
Das Textilmuseum ö� net seine Pforten von 
10 bis 12 Uhr und lädt auf eine historische 
Regionalreise ein. Der DRK Ortsverein Zell, 
der Gewerbeverein Zell, das Tourismusbüro 
Zeller Bergland e.V. sind jeweils mit einem 
informativen Stand vertreten, verteilt auf 
Rathausplatz und Bahnhofsplatz. Des Weite-
ren lockt Zell an diesem Tag mit besonderen 
kulinarischen Angeboten, extra für diesen 
Tag kreiert vom neuen Brauhaus Krone und 
vom Restaurant Löwen. Ein Besuch im Wild-
gehege Zell oder ein erfrischender Abste-
cher in neu erö� nete Zeller Freibad runden 
den ereignisreichen Samstag in Zell ab.  
  
Das komplette Programm und weitere In-
formationen � nden Sie im Internet unter: 
sbb-deutschland.de/wiesental/ 
    
 

Zeller Bike Tour und Dorfhock 
Atzenbach   
Die zweite Zeller Bike Tour des Jahres � n-
det am 18.06.2023 ab Atzenbach vor der 
Gemeindehalle statt. Start ist um 9 Uhr. 
Gemeinsam gefahren wird die Tour „Zell 6“, 
welche in Richtung Dinkelsgraben über die 
Hohe-Möhr Straße und weiter zur „Einsa-
men Tanne“ führt. Zurück geht es an den Fi-
schweihern vorbei wieder nach Atzenbach. 
Hier � ndet ab 11 Uhr der traditionelle Dorf-
hock am Parkplatz vor der Gemeindehalle 
Atzenbach statt. Alle interessierten Radler 
können sich ohne Voranmeldung direkt ab 
8:30 Uhr am 18.06.2023 am Zeller Bahnhofs-
vorplatz in der Teilnehmerliste eintragen 
lassen. Die Tour ist ca. 17 km lang und dau-
ert ca. 1,5 Stunden. Die sportliche Tour ist 
sowohl für Mountainbikefahrer als auch für 

E-Biker geeignet. Bitte nehmen Sie ausrei-
chend Getränke mit, da ein Zwischenstopp 
nicht vorgesehen ist. Vor dem Start gibt es 
wie üblich kostenlose Getränke und eine 
kleine sportliche Verköstigung. Geführt wird 
die Tour von den Streckenpaten der Zeller 
Mountainbike-Touren, welche gerne auch 
neue Besucher auf eine sportliche Naturrei-
se mitnehmen. Herr Rainer Maier p� egt und 
hegt die Tour „Zell 6“ mit ihren Beschilde-
rungselementen und freut sich auf zahlrei-
che Sportbegeisterte. Nach der sportlichen 
Betätigung lädt der Musikverein Atzenbach 
mit seinem Dorfhock als Endpunkt der Tour 
auf kühlende Getränke und leckere Verkösti-
gungen inklusive Unterhaltungsprogramm 
ein. 
    
 

Neuer Internetauftritt der 
Stadt Zell im Wiesental   
Die Stadtverwaltung Zell hat mit intensiver 
Arbeit die Internetseite der Stadt Zell neuge-
staltet. Ab dem 05.06.2023 präsentiert sich 
die neue Internetseite www.zell-im-wiesen-
tal.de in dem neuen Corporate Design und 
mit erweitertem Angebot. Die neuartige 
Startseite lädt den Besucher dazu ein, Zell 
im Wiesental komfortabel und mit moder-
ner Medientechnik zu erkunden. 
  
Die Startseite von www.zell-im-wiesental.de 
empfängt den Nutzer mit übersichtlichen 
Informationen, die sowohl für die Bürger als 
auch die Besucher der Gemeinde relevant 
und direkt anzuwählen sind. Sie bietet zwei 
direkte Einstiegsmöglichkeiten: über das 
Tableau-Menü oder über die Quicklinks auf 
der Startseite, die die Bürger beispielswei-
se direkt zu den Ausschreibungen, zu den 
Schulen oder zu aktuellen Themen und Ver-
anstaltungen führen. Ein interaktiver Geo-
plan zeigt auf einen Blick alle Institutionen, 
Ortsteile, Vereine mit jeweiligen Rubriken, 
Bildern und weiteren Informationen. Eine 
übersichtliche, einfache Nutzung für die 
Besucher ist für die Stadtverwaltung wich-
tigstes Kriterium. Prägend für das moderne 
Seitendesign insgesamt sind die klare Struk-
turierung sowie ansprechende Bilder, die 
häu� g als themenbezogene Galerien darge-
stellt sind. 
  
Dank allerneuster Software wird der P� e-
geaufwand minimiert, während die Bear-
beitungs-möglichkeiten auf der Homepage 
gleichzeitig erweitert wurden. Zell im Wie-
sental geht damit einen großen Schritt in 
Richtung der Digitalisierung. 
  
Alle Seiten wurden gra� sch und konzepti-
onell vollständig neu und anspruchsvoller 
gestaltet. Der überarbeitete Internetauftritt 
präsentiert sich modern, ansprechend und 
übersichtlich. Zahlreiche Neuerungen beto-
nen die Benutzerfreundlichkeit. Die Wech-
selbilder verleihen der Website eine eigene 
Note und passen sich an die komplette Bild-
schirmbreite an. 
  
Das Smartphone begleitet mittlerweile täg-
lich rund 80% der Internetnutzer- ob un-
terwegs, bei der Arbeit oder zu Hause auf 
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dem Sofa. Der Trend geht damit eindeutig 
weg vom sperrigen Desktop-Computer 
und hin zum mobilen Endgerät. Aus diesem 
Grund wurde das sogenannte Responsive 
Webdesign (automatische Anpassung des 
Inhalts und des Layouts einer Website an 
das Ausgabegerät) umgesetzt. Auf einem 
Desktop-Computer wird dadurch die Web-
site anders ausgegeben als auf einem Tab-
let-Computer. Dies bedeutet, dass die An-
sicht auf dem kleineren Smartphone oder 
dem Tablet besser und anschaulicher umge-
wandelt wird. 
  
Seitens der Stadtverwaltung sind mit dieser 
Aktualisierung noch längst nicht alle Arbei-
ten erledigt. Im Rahmen der Aktualisierung 
der Optik und Technik � nden derzeit im 
laufenden Betrieb der Internetseite weitere 
Aktualisierungen der Inhalte statt.   
  
Peter Palme 
Bürgermeister Zell im Wiesental 
   
 

Seminar: Auf meinem eigenen 
Mist gewachsen! 
Ressourcenschonende Toiletten am Sa. 
17.06.23 von 10.00 - 17.00 Uhr in Dachs-
berg-Ruchenschwand. 
Wir denken in Kreisläufen, das ist ganz na-
türlich - aber denken wir immer alles bis zum 
Ende? Auch die menschlichen Ausscheidun-
gen können als wertvoller Kompost für den 
Garten genutzt werden. Voraussetzung ist 
die Verwendung von ressourcenschonen-
den Toiletten.  
In Form von cleveren Klos ohne Wasser 
können wir eine konsequente Kreislaufwirt-
schaft in unserem Garten betreiben.  
In diesem Seminar stellt der Entwickler Si-
mon Spreter seine wasserlose Eigen-Ener-
gie-Toilette vor, zusammengedacht mit den 
Ressourcen-Konzepten der Ökologin Dita 
B. Vizoso. Veranstalter: FUTURA II gGmbH, 
Andrea und Peter Kempkes, Kostenbeitrag 
€ 75,—, weitere Infos und Anmeldung über 

www.futura-2.de. oder telefonisch 07672 
5840038. Dieses Projekt wird gefördert und 
� nanziert vom Biosphärengebiet Schwarz-
wald beim Regierungspräsidium Freiburg 
aus Mitteln des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg 

(http://www.neue-faireinbarkeit.de/) 
Dieser Onlineworkshop richtet sich an Frau-
en und Mütter, die mit mehr Mut, Vertrauen 
und Energie ihren beru� ichen Weg gehen 
wollen. Es wechseln sich kleine Impulse, 
Möglichkeiten zum Austausch und konkrete 
Strategien für die beru� iche Zukunft ab. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt. 
Anmeldung: 
https://eveeno.com/karrieregestalten 
Die Veranstaltung wird durchgeführt von 
den Beauftragten für Chancengleichheit 
Arbeitsmarkt der Agenturen für Arbeit Frei-
burg, Lörrach und O� enburg. 

Jetzt aktiv werden und unser 
Ländle retten!   
Unser Ländle braucht uns! Darum müssen 
wir jetzt aktiv werden und mit dem Volks-
antrag ein Zeichen setzen. Ein Bündnis 
von 16 Umwelt- u. Landwirtschaftsor-
ganisationen sammelt derzeit landesweit 
Unterschrift für den Volksantrag „Ländle 
leben lassen“. Bereits bei 40.000 gesammel-
ten Unterschriften muss der Landtag über 
den Antrag beraten und die Initiatoren an-
hören. 
  
Unterstützen Sie den Volksantrag mit Ihrer 
Unterschrift. Gemeinsam können wir den 
Flächenfraß stoppen und unser Ländle Le-
ben lassen. 
  
Geben Sie Ihren ausgefüllten Volksantrag 
bei Ihrem zuständigen BLHV-Ortsver-
einsvorsitzenden ab. Dieser wird die Anträ-
ge sammeln und an unsere Geschäftsstelle 
weiterleiten. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

 

DRK Maulburg- 
Kleines Wiesental e.v 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Einladung zum Sommerfest  
am 25. Juni 2023 

ab 11 Uhr 
 

DRK-Heim Belchenstr. 5 in Maulburg 
 
 
Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Maulburg 
Fahrzeugaustellung von DRK und THW 
Hüpfburg für Kinder 
Kinderschminken 
 
 
 

Essen für Jung und Alt 
Kaffestube 

 

 

Workshop: Mit Selbstvertrau-
en die eigene Karriere gestal-
ten  
BiZ & Donna Online-Veranstaltung am 
26.06.2023 von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr   
Referentin: Nancy Meckert (Coachin und 
Trainerin für Vereinbarkeitsthemen und be-
ru� iche Neuorientierung 



Bäckerei Seeger braucht Verstärkung
- Bäcker/Konditor m/w/d
- Ausfahrer m/m/d

Wir suchen dich, gewissenhaft und freundlich, 
ab sofort zur Unterstützung unseres Teams.

Bäckerei Seeger GmbH  |  Rathausstr. 1  |  79585 Steinen
Tel. 07627 - 1341 oder franziseeger73@gmail.com

Junge Familie in Neuenweg sucht Haushaltshilfe 
Junge Familie in Neuenweg sucht für 2-3 Stunden 

in der Woche Unterstützung im Haushalt. Faire Bezahlung. 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihren Anruf unter 07673 / 619 38 31

www.primo-stockach.de



© Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du: 
-  10 bis 15 Holunder- 

blütendolden 
-  1 Liter Wasser 
-  1 Kilogramm Zucker 
-  1 bis 2 Biozitronen 
-  Trichter, Messer, 

Sieb, Klarsichtfolie 
-  leere Flaschen 
-  Glasschüssel, Topf 

So geht es: 
Gib die ausgeschüttelten Holunderblütendolden 

zusammen mit den gewaschenen, in Scheiben  
geschnittenen Zitronen in die Schüssel.

Deck die Schüssel mit Klarsichtfolie ab  
und lass das Ganze einen Tag  

bei Zimmertemperatur ziehen.

Füll den Holunderblütensirup  
mithilfe des Trichters in  
die mit heißem Wasser  
ausgespülten Flaschen.

Gieß das Zuckerwasser in  
die Glasschüssel mit den  

Holunderblüten und Zitronen.

Koch in einem Topf  
den Zucker so lange in  

dem Wasser, bis der Zucker 
sich aufgelöst hat.

Seih den Inhalt  
der Schüssel durch  
ein feines Sieb ab.

Gib etwas Sirup in ein 
Glas und gieß Sprudelwasser 

darüber – fertig ist dein 
erfrischender Frühlingsdrink.



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* geht in die Verlängerung und ist bis zum 30.07.23 (KW 30) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-02 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierisch gut sparen...

UNSERE 
BELIEBTESTE 

AKTION GEHT IN DIE 

VERLÄNGERUNG.

Buchbar bis einschließlich

KW 30/2023.





SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

28 625 Die Adresse vor Ort! Waldshut-Tiengen, Küssaberg, Dogern, Stühlingen, Weilheim 05.07.2023

28 631 Die Adresse vor Ort! St. Blasien, Häusern, Höchenschwand, Grafenhausen, Ühlingen-Birkendorf 05.07.2023

28 637 Die Adresse vor Ort! Murg, Laufenburg, Albbruck, Görwihl 05.07.2023

29 626 Bauen & Wohnen Efringen-Kirchen, Haltingen, Vorderes Kandertal, Kandern/Malsburg-Marzell, Schliengen 12.07.2023
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Haus mit Garten sucht Familie 
Reihenendhaus Bj. 1960 mit 448 m² Grundstück, 181 m² Wohnfläche, 116 m² 
Nutzfläche, Doppelgarage, in ruhiger Lage von Steinen sucht neue Besitzer. 

Weitere Infos unter Tel. 07627 / 25 06

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ar - ban - be - be - bo - brat - bund - chen -
chro - de - den - der - ent - fe - fuehl - ge - ge - geg - gen -
herr - ke - ke - ker - kurz - lau - le - le - lich - lust - mi - 
mie - mis - mus - nach - nen - net - nie - nisch - ord - pes -
ra - risch - ro - rost - rung - satz - schaef - schei - schen -
schoep - sei - si - sitz - staa - ten - tern - ti - tra - ul - un -
wel - wirk - wol sind 19 Wörter zu bilden, deren fünfte 
und achte Buchstaben, jeweils von oben nach unten gele-
sen, ein Zitat von Albert Einstein ergeben.

1. Stahleinlage in Beton

2. Schwarzseherei

3. immer wiederkehrend (med.)

4. tatsächlich

5. Papierband (Steuer)

6. antworten

7. Macht ausüben

8. Ausdruck aus der Wetterkunde

9. Grill

10. Töpfer, Hafner

11. Radiobegriff

12. weniger bedeutsam

13. Landschaft um Cottbus

14. Ablagerung

15. entfernen

16. Abneigung

17. Föderation

18. kreativ

19. Fehlschlag

Lösung: 1. Armierung, 2. Pessimismus, 3. chronisch, 4. wirklich, 5. Banderole, 
6. entgegnen, 7. beherrschen, 8. Schaefchenwolke, 9. Bratrost, 10. Kerami-
ker, 11. Ultrakurzwelle, 12. nachgeordnet, 13. Niederlausitz, 14. Bodensatz, 15. 
beseitigen, 16. Unlustgefuehl, 17. Staatenbund, 18. schoepferisch, 19. Schei-
tern – „Ein leerer Magen ist ein schlechter Ratgeber.“
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Suche Zinn aller Art,  
Armbanduhren u.v.m.  

Tel. 0176 70 39 20 71 oder 0761 15 28 38 75


